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Am 19. August wurde das 
Bauprojekt Güterstrasse 
bei einer Begehung vor Ort 
abgenommen. Alle am 
Bau Beteiligten dürfen einen 
Erfolg verbuchen.

Bereits im Jahr 2008 wurde das Pro-
jekt Strichcode als erster Teil der fl an-
kierenden Massnahmen fertiggestellt. 
Im jetzigen Endzustand wird der ge-

samte Durchgangsverkehr inklusive der 
Buslinien 105 und 108 über die neuen 
Kantonsstrassen Bahnhofstrasse und 
Güterstrasse geführt. Auf Höhe der 
Migros sind die neuen Bushaltestellen 
Güterstrasse als Busbuchten ausgeführt 
worden. Die Hauptstrasse wurde so-
mit deutlich entlastet.

Zwei Randbedingungen haben im 
Wesentlichen das Bauprogramm be-
stimmt: Einerseits war dies die Eröff-
nung der Migros im März vergangenen 

Jahres, andererseits die exakt defi nier-
ten Sperrzeiten der SBB für den Bau der 
Stützmauer. Damit die vorgegebenen 
Termine eingehalten werden konnten, 
wurde das Projekt in fünf Bauetappen 
– teilweise mit einzelnen Unterphasen 
– jeweils unter Verkehr realisiert. 

Durch die Verlegung der Güter-
strasse an das SBB-Trassee ist das 
 Gebiet mit der neuen Naturstein-ver-
kleideten Stützmauer und der gegen-
überliegenden Baumallee aufgewertet 

worden. Gleichzeitig konnte damit zu-
sätzliches ungenutztes Gewerbeland 
gewonnen werden.

Im Bereich der Reuslistrasse/Haupt-
strasse sind diverse Massnahmen zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit, ins-
besondere für den Langsamverkehr, 
realisiert worden. Dies mit kombinier-
ten Velo-/Fusswegen, Velostreifen so-
wie einem Mehrzweckstreifen bei der 
Einmündung Hauptstrasse/Kreuzmatt-
weg.
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Abschluss der Arbeiten in der Güterstrasse

Snippet auf Front platzieren!

Sie fragen – wir antworten

Bald folgt die warme Jahreszeit. Wir erinnern uns an Kinder, 
Erwachsene und sogar Hunde, die in öffentlichen Brunnen 
badeten. Ist dies gestattet?

Unsere Brunnen sind eine Zierde und verleihen dem Dorf eine 
 charakteristische Ausstrahlung. Dementsprechend werden sie vom Werk-
hofpersonal gepfl egt und unterhalten. Das Baden in den  Brunnen kann je-
doch zu Verunreinigungen und Beschädigungen führen. Zudem ist die Un-
fallgefahr nicht zu unterschätzen. Ein generelles  Badeverbot besteht in 
Sissach jedoch nicht.

«Sissach aktuell» sucht für Sie nach der richtigen Antwort.  Richten Sie Ihre 
Frage mit dem Betreff «meine Frage» an  die E-Mail-Adresse 
 gemeinde@sissach.bl.ch oder  schreiben Sie an «Sissach aktuell», 
 Gemeindeverwaltung, Sissach.  Namen und Adresse bitte nicht vergessen.

BRIEFKASTEN 4450

Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe von «Sissach aktuell» 
fi nden Sie in der «Volksstimme»-Gross-
aufl age vom Donnerstag, 13. Oktober.

Hauptkubaturen
 Rühlwand (58 Ständer) ca. 850 m²
 Anker ca. 146 Stücke
 Stützmauer 170 m
 Natursteinverkleidung Stützmauer 170 m/420 m²
 Auffüllung Baupiste 2800 m³
 Aushub und Abtrag (ohne Baupiste) 9200 m³
 Fundationsschichten und Planieausgleich 3100 m³
 Randsteine, Bund- und Wassersteine versetzen 3800 m
 Belag fräsen 6100 m²
 Tragschichten 4400 t
 Deckschichten 840 t
 Neubau Strassenentwässerung 350 m
  (33 Schlammsammler, 7 Kontrollschächte)
 Neubau Wasserleitung 200 m

Die Gesamtlänge des Strassenabschnitts von 
Bahnhofstrasse bis Gelterkinderstrasse beträgt rund 500 Meter.

In den Wochen 12 bis 18 des vergangenen Jahres konnten mit 20 Nacht-
schichten  anstelle der geplanten 30 Nachtschichten alle Rühlwandträger 
und  Betonausfachungen erstellt werden. Demzufolge mussten viel weni-
ger Gleissperrungen eingerichtet werden.

Die Gleisüberwachung erfolgte mittels 250 Prismen auf den Schwellen 
und Fahrleitungsmasten und 5 Inklinometern in den Rühlwand trägern, 
 sowie Kraftmessdosen an den Litzenankern. Somit konnte die Ver formung 
der Rühlwand und die Verwindung/Bewegungen der Gleise live über-
wacht und mitverfolgt werden. Das automatische Monitoring gab Alarm 
bei Überschreitung der defi nierten Grenzwerte.

WISSENSWERTES ZUR GÜTERSTR ASSE

  Donnerstag, 25. 
bis Sonntag, 28. August, 
20.30–22 Uhr
«Yvonne, die Burgunder-
prinzessin»
Freilichtaufführung 
im Schlosspark Ebenrain

  Samstag, 27. August, 
10–17 Uhr
Tag der offenen Tür
Alterssiedlung Wydebode

  Montag, 29. August
Grünabfuhr
weitere Daten
siehe Abfallkalender!

  Mittwoch, 31. August, 
18–19.30 Uhr
Obligatorische Schiess-
übung
Schiessanlage Limperg

  Montag, 5. September, 

10–11 Uhr

Geschichtenzeiten

für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren

Bibliothek

  Dienstag, 6. September, 

19.30 Uhr

Orientierung über 

 Nationalstrassenprojekt

Primarschule Dorf

  Mittwoch, 7. September, 

18.30–20 Uhr

Kompostierkurs, 

 Gartenbauverein Sissach 

und Umgebung

Anmeldung unter 

Tel. 061 971 61 12

  Freitag, 9. September
Gemeindeverwaltung 
 geschlossen

  Samstag, 10. September, 
12–13.30 Uhr
mittagstisch 
für Seniorinnen und Senioren
Jakobshof

  Samstag, 10. September, 
9–12 Uhr
Tag der Tat – Aktion 
zur  Blutstammzellenspende
Begegnungszone vor Coop

  Samstag, 10. September, 
15–03 Uhr
1. Sissacher Team-challenge
Schulareal Bützenen

  Sonntag, 11. September, 
11–16 Uhr
heimatmuseum
www.museum-sissach.ch

  Sonntag, 18. September, 
10–15 Uhr
Bettagsfeier
Begegnungszone

  Mittwoch, 21. September
Papiersammlung

  Samstag, 24. September, 
13–15.30 Uhr
Verkauf 
Kinderkleider-herbstbörse
Mehrzweckhalle Bützenen

  Sonntag, 2. Oktober, 11–16 Uhr
heimatmuseum
mit Sonderausstellung
Sissach-Gelterkinden-Bahn

  Montag, 3. Oktober, 
10–11 Uhr
Geschichtenzeiten
für Eltern mit Kindern ab 2 Jahren
Bibliothek

DEMNÄCHST

AUF EIN WORT

Umfahrung Sissach – 
letzter Akt? 

Geschafft  …  das Zentrum von Sissach 
ist wieder in seiner ganzen Länge im 
«Besitz» von fl anierenden Einkäufern, 
«gwundrigen» Autofahrerinnen, 
 Gruppen von lebenslustigen Jugend-
lichen und ... Als Kanton bzw. Tiefbau-
amt haben wir nun unsere Arbeiten für 
dieses Ziel mit dem Ausbau der Güter-
strasse abgeschlossen; der letzte 
Akt obliegt nun der Gemeinde mit der 
 Erneuerung der Hauptstrasse Ost!

Zur Umsetzung der Idee, das Zentrum 
von Sissach vom Verkehr zu entlasten 
und wieder zu einem echten und leben-
digen Zentrum zu entwickeln, wurde 
vor fast 30 Jahren ein erster wichtiger 
Entscheid getroffen: Der Landrat 
 beschloss am 16. September 1987 das 
Generelle Projekt der Umfahrung 
Sissach. Fast zwei Jahrzehnte später, 
am 20. Dezember 2006, konnte dann 
mit dem Chienbergtunnel die Umfah-
rung Sissach eingeweiht werden.

Um die Hauptstrasse in eine echte Be-
gegnungszone umwandeln zu können, 
wurde von Sissach vorgeschlagen, dass 
Sissach und der Kanton die Hauptstrasse 
und die Bahnhof-/Güterstrasse abtau-
schen. Am 18. Oktober 2008 war es 
dann so weit und die Begegnungszone 
«Strichcode» wurde eingeweiht; 
Sissach hatte nun sein begegnungs-
freundliches Zentrum.

Vor fast zwei Jahren konnte mit dem 
Ausbau der Güterstrasse gestartet wer-
den. Mit der Fertigstellung der Güter-
strasse wird nun die Hauptstrasse Ost 
zur Gemeindestrasse. Der letzte Akt, die 
Neugestaltung der Hauptstrasse Ost, 
kann durch Sissach nun umgesetzt wer-
den. Wir als Kanton haben unsere 
 Arbeiten zur Entlastung des Zentrums 
von Sissach nach jahrzehntelanger 
 Arbeit abgeschlossen!

Das Tiefbauamt des Kantons Basel-
Landschaft bedankt sich bei den 
 betroffenen Anwohnern und Verkehrs-
teilnehmern für die Geduld während 
der intensiven Bauarbeiten. Und der 
Gemeinde Sissach ist an dieser Stelle 
für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit zu danken. Nur dank dieses 
Musterbeispiels an engagierter Zusam-
menarbeit von Gemeinde und Kanton 
hat Sissach sowohl eine funktionierende 
Achse für den Verkehr als auch ein 
 attraktives, lebendiges Zentrum!

Ihr Urs Roth
Tiefbauamt Basel-Landschaft
Leiter Geschäftsbereich Verkehrsinfra-
strukturen, stv. Kantonsingenieur

Güterstrasse 
 vorher (links) und 
nachher (rechts).

Bilder zvg



Weitere Informationen unter www.sissach.ch

12  |  Sissach� Volksstimme Nr. 95  |  Donnerstag, 25. August 2016

Weitere Informationen unter www.sissach.ch

Gemeindepersonal «fliegt aus»
Am Freitag, 9. September, begibt sich 
das Gemeindepersonal auf den jährlichen 
gemeinsamen Ausflug. Die Gemeinde-
arbeiten in der Verwaltung und Werkhof 
ruhen deshalb an diesem Tag; ebenfalls 
ist das Bestattungsamt nicht erreichbar. 
Bei einem Todesfall kann Bestatter Bern-
hard Sutter, Tel. 061 971 46 43, aufgebo-
ten werden. Termine für Kremation und 
Beisetzung können ab Montag, 12. Sep-
tember, 8 Uhr, wieder vereinbart wer-
den. Wir danken der Bevölkerung für das 
Verständnis.

Letzte Tage im Schwimmbad
Der Sonntag, 11. September, bietet zum 
letzten Mal Gelegenheit, das Schwimm-
bad zu besuchen. Die Garderobenkästen 
sind bis spätestens Sonntagmittag zu räu-
men und die Schlüssel abzugeben. Wir 
danken den Badegästen herzlich für den 
Besuch und freuen uns, alle im kommen-
den Jahr in der Badi wieder willkommen 
zu heissen.

Saisoneröffnung Kunsteisbahn
Am Samstag, 24. September, 12 Uhr, 
startet der Betrieb in der Kunsteisbahn 
Sissach. www.kunsti-sissach.ch

Wahl Sozialhilfebehörde
Am Wahl- und Abstimmungswochenende 
vom 24./25. September wird auf kom-
munaler Ebene die Erneuerungswahl der 
Sozialhilfebehörde für die Amtsperiode 
1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 
durchgeführt. Sechs Mitglieder sind nach 
dem Mehrheitswahlverfahren an der Urne 
zu wählen. Bezüglich der sich zur Wahl 
stellenden Personen wird auf www.sissach.

ch/Politik/Abstimmungen und Wahlen  
verwiesen. 

Gastspiel Zirkus
Am Sonntag, 25. September, reist der 
Zirkus Nock an und gastiert auf dem 
Concoursplatz. Die Aufführungen finden 
am Dienstag, 27. und Mittwoch, 28. Sep-
tember, statt. Die Abreise erfolgt am Don-
nerstag, 29. September.

Belagsarbeiten
Am Dienstag, 13. September (Ausweich-
datum Dienstag, 20. September), wird auf 
dem Teilstück Verzweigung oberhalb Hof 
Zelgli–Hof Häfelfinger eine Heissteerung 
vorgenommen. Die gründliche Reinigung 
der Strassenfläche erfolgt bereits am Vor-
tag, anschliessend darf die Belagsfläche 
nicht verschmutzt werden. Das Befahren 
dieser Teilstücke ist von etwa 7 bis 12 Uhr 
nicht möglich. Sobald der Bitumen-An-
strich erfolgt und der Splitter eingebaut 
ist, kann die Fahrbahn langsam und vor-
sichtig wieder befahren werden. Von star-
kem Brems- oder einem Wendemanöver 
wird über die nächste Zeit abgeraten. Bis 
zum Einbau der Heissteerung wird der 
Werkhof Sissach immer wieder einzelne 
Stellen/Bereiche für eine nachhaltige Sa-
nierung mit Belag vorflicken. Die Strasse 
wird unter kleinen Behinderungen immer 
befahrbar bleiben. Für allfällige Fragen 
steht der Strassenmeister Max Huber, Tel. 
079 455 56 69, gerne zur Verfügung.

Beiträge
Der Gemeinderat hat folgende Beiträge 
gesprochen: 1000 Franken an das Neue 
Orchester Basel als einmaligen Förder- und 
Unterstützungsbeitrag für den Anlass in 

der Oberen Fabrik am Freitag, 16. Dezem-
ber; 300 Franken an Buch Basel für Anlass 
in der Oberen Fabrik am Freitag, 4. No-
vember.

Gemeindeeigenes Bauland
Die Gemeinde wird immer wieder an
gefragt, ob sie noch Bauland hat und ob 
dieses zur Überbauung erworben werden 
kann. Die aktuelle Gemeindebehörde hält 
an einem längst getroffenen Grundsatz-
entscheid fest, dass kein Gemeindeareal 
an Private veräussert wird. Das wenige 
vorhandene Land dient zum Beispiel als 
Realersatz und so weiter.

Konstituierung Schulrat
Der neue gewählte Schulrat hat sich kons
tituiert. Die Aufteilung sieht folgender-
massen aus: 
Matthias Gut (Präsident);  
Carol Zumbrunnen (Vizepräsidium);  
Monique Glauser, Jörg Rieder, 
Daniela Nigro, Jeannette Weisskopf 
(alle Vertretung Sekundarschulrat);  
Isabelle Fisch, Sophie Martin Del Cioppo 
(Vertretung Regionale Musikschule),  
Gieri Blumenthal (Gemeinderat);  
Isabelle Fisch (Bibliothekskommission); 
Anita Crain Biedert, Rahel Dhaouadi, 
Daniela Nigro (Wahlausschuss, Anstel-
lung Lehrerschaft). Für Fragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Aktuelles aus der Bibliothek
Die Bibliothek Sissach führt ein umfang-
reiches und stets aktuelles Sortiment an 
altersgerechten Medien, die Kinder und 
Jugendliche in ihrer Sprachentwicklung 
unterstützen und vielfältige Interessen 
abdecken.� www.bibliothek.sissach.ch

Kurz und bündig

Verkehrspolizeiliche Anordnung

Sissach, Rad- mit Wanderweg, Abschnitt Sissach–Thürnen: «Kein Vortritt»-Signal 
Nr. 302 mit Zusatzschild (20 m) und Bodenmarkierung bei Einmündung des Rad-
wegs in die Reuslistrasse. Gegen diese Anordnungen kann gemäss §§ 172ff. des 
Gemeindegesetzes (SGS 180) in Verbindung mit dem Verwaltungsverfahrensgesetz 
(SGS 175) innert 10 Tagen, von der Veröffentlichung im Amtsblatt vom 25. August 
an gerechnet, schriftlich und begründet beim Regierungsrat, Rathausstrasse 2, Lie
stal, Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde muss ein klar umschriebenes 
Begehren und die Unterschrift der beschwerdeführenden oder der sie vertretenden 
Person enthalten. Die angefochtene Anordnung ist der Beschwerde in Kopie bei-
zulegen. Das Beschwerdeverfahren ist kostenpflichtig.

Bäume und Sträucher zurückschneiden!

Äste von Bäumen und Sträuchern, die das Strassenareal überragen, sind durch die 
Grundeigentümerschaft nach den gesetzlichen Vorgaben zurückzuschneiden: Äste 
von Bäumen, Hecken und Sträuchern dürfen die Fahrbahn/Strasse ab einer Mindest
höhe von 4,5 m, das Trottoir nur ab mindestens 2,5 m Höhe überragen. Ebenso sind 
Beleuchtungskandelaber, Verkehrs- und Strassenschilder, Hydranten sowie Rand-
steine wenn nötig freizulegen. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass, wenn die-
ser Aufforderung nicht nachgekommen wird, Grundeigentümerinnen und -eigentümer 
im Falle eines Unfalls haftbar werden und die Gemeinde als Ersatzmassnahme den 
Rückschnitt der Pflanzen auf Kosten der Grundstückbesitzerinnen und -besitzer 
vornehmen lassen kann. Auskünfte erteilt die Bauabteilung, Tel. 061 976 13 27.

Regeln für Holzschläge

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz ist die Fläche des Waldeigentums mass
gebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend von der Waldfläche 
eines Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird zwi-
schen betriebsplanpflichtigem (mehr als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichtigem 
(weniger als 25 ha) Waldeigentum unterschieden. Bestimmungen für nicht betriebs
planpflichtige Waldeigentümer:
1.  Jeder Holzschlag ist bewilligungs- oder meldepflichtig. Eine Meldung an den 
Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von Pflegearbeiten sowie 
für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle anderen Holzschläge sind 
bewilligungspflichtig.
2.  Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Wald
eigentum ist der Revierförster jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt.
3.  Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. 
Der Bewilligungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar.
4.  Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen aus-
schliesslich Saatgut und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und 
dem Standort angepasst ist.
5.  Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung 
oder der darin aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen 
strafbar. Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförster Peter Schmid, Tel. 061 971 46 49. Von ihm er-
halten sie die notwendigen Auskünfte. www.wald-basel.ch

Amtliche� Mitteilungen

Diesen Monat hat Murielle Imhof bei 
der Gemeindeverwaltung ihre dreijäh-
rige Ausbildung zur Kauffrau begonnen. 
Zuerst lernt sie die Abteilung Einwohner-
dienste kennen. Herzlich willkommen.

Max Huber feiert sein 25-Jahr-Jubiläum. 
Seit 1. Juli 1991 leitet er den Gemeinde-
werkhof, bestehend aus elf Personen, 
davon ein Lehrling. 

Frau Anna Maria Dattilo dient der 
Gemeinde seit 15 Jahren im Reinigungs
dienst des Schulhauses Bützenen.

Doris Hasler konnte Ende Juli auf 15 Jahre 
Mitarbeit im Sekretariat des Bauamts zu-
rückblicken. 

Der Gemeinderat dankt allen Jubi-
lierenden auch im Namen der Bevölke-
rung bestens für die geleisteten guten 
Dienste.

Neu bei der Gemeinde Dienstjubiläen

Traktandum 1 
Genehmigung des Beschlussprotokolls der Einwohnergemeinde
versammlung vom 15. Juni.
Beschluss: Die schriftlich vorliegenden Beschlüsse werden zur 
Kenntnis genommen und das Beschlussprotokoll einstimmig 
genehmigt.
Traktandum 2
Mehrzweckhalle Bützenen, Sanierung
Kredit 4 600 000.– Franken
Kein Beschluss – bei Bereinigung Traktandenliste durch Ge-
meinderat zurückgezogen.
Traktandum 3
Kunsteisbahn, Sanierung Kälteanlage, Hallenbau
Erhöhung Finanzierungsanteil Gemeinde Sissach
Zusatzfinanzierung 1 900 000.– Franken
Beschlüsse: 3.1 Ein Nichteintretensantrag aus der Versammlung 
wird mit 157 Nein- bei 59 Ja-Stimmen und 13 Enthaltungen 
abgelehnt. 

3.2 � Ausmittlung Gegenantrag Gemeindekommission. Der An-
trag der Gemeindekommission zur Genehmigung des 
Bruttokredits über 8,7 Millionen Franken erhält 109 Stim-
men, der Antrag des Gemeinderats 90 Stimmen.

3.3 � Dem Antrag der Gemeindekommission, dem Projekt 
Kunsteisbahn Sissach (Sanierung Kälteanlage/Ausbau zur 
geschlossenen Eishalle) zuzustimmen und den Kredit von 
8,7 Millionen Franken zu bewilligen – unter gleichzeitiger 
Kenntnisnahme, dass finanzielle Zusicherungen von Dritten 
im Umfang von 2,1 Millionen Franken vorliegen und die 
Gemeinde Sissach sich somit mit 6,6 Millionen Franken 
an der Finanzierung beteiligt – wird mit 160  Ja bei 69 
Nein-Stimmen und 14 Enthaltungen zugestimmt. 

3.4 � Der Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung vom 
20. Oktober 2015 – Traktandum 4 Kunsteisbahn Kredit-
genehmigung 8,7 Millionen mit Vorbehaltsklausel – wird 
mit 181 Ja- und 22 Nein-Stimmen aufgehoben.

Referendumsfrist 22. 9. 2016, ausg. Trakt. 1, 3.1, 3.2, 3.4

Gemeindeversammlungsbeschlüsse

Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ, 
Fachrichtung Hausdienst

Ab August 2017 ist in der Gemeinde Sissach die interessante und vielseitige Lehr-
stelle als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt zu besetzen. 

Während dreier Jahre bieten wir die Möglichkeit, eine abwechslungsreiche Lehre 
mit Schwerpunkt Hausdienst zu absolvieren. Sie arbeiten gerne im Freien, haben 
handwerkliches Geschick und sind zuverlässig. Zudem haben Sie die obligatori-
sche Schulzeit der Sekundarschule erfolgreich abgeschlossen. 

Während Ihrer Ausbildung lernen Sie die verschiedensten Gebiete im Aussen-
dienst einer Gemeinde kennen. Ihre vielfältigen Tätigkeiten umfassen die Über-
wachung von haustechnischen Anlagen, einfache Instandhaltungs- und Repa-
raturarbeiten, Servicearbeiten an Werkzeugen, Geräten und Maschinen sowie 
Reinigung von Gebäuden und Aussenanlagen. Die Gartenpflege und die Abfall-
bewirtschaftung gehören ebenfalls zu Ihrem Aufgabenbereich. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
(Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Foto) bis Dienstag, 
15. September, zugestellt an: 
Gemeindeverwaltung Sissach, Postfach, Bahnhofstrasse 1, Sissach. 

Auskünfte erteilt gerne der Lehrlingsverantwortliche, Roger Chrétien,  
Tel. 061 976 13 68, oder der Leiter Hochbau, Marcel Meier, Tel. 061 976 13 25. 

Lehrstelle


